
Haushaltssatzung 
 
 

Aufgrund des Art. 41 des Gesetzes über die kommunale Zusammenarbeit – KommZG 
– i. V. m. den Art. 63 ff. der Gemeindeordnung – GO – erlässt der Zweckverband 
„Verkehrsgemeinschaft Region Ingolstadt“ folgende Haushaltssatzung: 
 
 
 

§ 1 
 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 wird hiermit 
festgesetzt. 
Er schließt im  
 
Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit 283.600 Euro 
 
und im  
 
Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben mit            0 Euro 
 
ab. 
 
 

§ 2 
 
Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen sind nicht vorgesehen. 
 
 

§ 3 
 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 
 
 

§ 4 
 
(1) Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, der nach den 
Bestimmungen der Zweckverbandssatzung umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 
2018 
 
im Verwaltungshaushalt auf 283.600 Euro 
 
und im Vermögenshaushalt auf            0 Euro 
 
(Umlagesoll) festgelegt. 
 
Die Festsetzung erfolgt nach dem Verhältnis der Stimmrechte in der 
Verbandsversammlung (Stimmrechte 1:1:1:1).  
 



 
(2) Die Umlagebeträge für die Zweckverbandsumlage werden wie folgt festgesetzt: 
 
Betriebskostenumlage: 
 
Stadt Ingolstadt 70.900 Euro 
 
Landkreis Eichstätt 70.900 Euro 
 
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen 70.900 Euro 
 
Landkreis Pfaffenhofen 70.900 Euro 
 
 

§ 5 
 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach 
dem Haushaltsplan wird auf 25.000 Euro festgesetzt. 
 
 

§ 6 
 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 in Kraft. 
 
 
Ingolstadt, 
 
 
 
 
 
Dr. Christian Lösel 
Oberbürgermeister und 
Verbandsvorsitzender 


